


 vorher: die revolutionäre Sozialdemokratie, Mythos 
Kriegsbegeisterung, Arbeitskräfte revoltieren weltweit 
 

 Revolution: Räte-Massen fegen Monarchie hinweg 
 

 1919: „Spartakusaufstand“, Räterepubliken, 
Massenstreiks & Märzkämpfe  
 

 1920-23: Sozialisierungen, Aufstände, Gegenterror 
 

 danach: Freikorps an der Macht  



 Lernprozesse leugnen/geringschätzen:  
 Bewegungen am Ideal blamieren  

 Selbstaufklärung diffamieren  

 zeitliche Reihenfolge und Klassenhintergründe übergehen 
 

 Außenansicht/Rückschau/Projektion:  
Ergebnisse der Niederschlagung & Vereinnahmung der 
revolutionären Bewegungen als stehende Eigenschaften der 
(jeweiligen) Gesellschaft, gar als „menschliche Natur“ 



 lange verdreht/kleingeschrieben  
 passt allen nicht in den Kram 

 Deutsche machen sowas nicht: „Bahnsteigkarte“  

 Vorgeschichte der Nazis: Namibia, Belgien, Lichtenberg  

 Gegengeschichte, neueste Forschungen  



 Erfurter Programm 1891: Demokratie & Vergesellschaftung 

 Fundament: „Klassenkampf & Universalismus“ (Hoffrogge) 

 nach Bebel 1913 Ebert 
 befürchtet „Durchsetzung unseres Parteiprogramms“ 

 hasst „Revolution wie die Sünde“ 

 Pakt mit OHL-Chef Groener: „unbeschränkte Vollmacht“ 

 verspricht nach der Wahl Januar 1919 „Sozialisierung dafür 
reifer Betriebe“ 



 die Klasse: Fachkräfte & Ungelernte 

 Ungleichzeitigkeit: feudaler Bergbau, fordistische Chemie 

 Gegenmacht: eigene Sprache, Geschichte, Rauschkultur 

 weltweit: Sozialdemokratien, Anarchismus, IWW 



 Matrosen: Meuterei, Soldatenrat, rasende Ausbreitung 

 Berlin: Obleute & Spartakus, Massen aus den Betrieben 

 welche Republik: SPD-Führung verschaukelt alle 

 Bayern, Sachsen, überall: Räte & Sozialisierung von unten 





 Berlin: Obleute & KPD, Massen aus den Betrieben 

 Noske & Freikorps: Granaten, Erschießungen 

 landesweit: Bremen, Braunschweig, Ruhrgebiet... 

 



 Berlin: zu später Generalstreik, 1.000.000 

 Noske & Freikorps: „Not kennt keine Tugend“-Terror 

 landesweit: Massenstreiks für Sozialisierung & Rätemacht 

 anderswo: Ungarn, Österreich, Italien... (Argentinien) 



 Russian Revolution (1917) 

 Machnowtschina/Ukraine (1918) 

 Aster Revolution /Hungary (1918) 

 Red Week (Netherlands) (1918) 

 Finnish Civil War (1918) 

 Political violence in Germany (1918–33)  

 German Revolution (1918–1919)  
 People's State of Bavaria (1918–1919) 
 Bremen Soviet Republic (1919) 
 Bavarian Council Republic (1919) 

 Ruhr Uprising (1920) 

 March Action (1921) 

 Hamburg Uprising (1923) 

 German October (1923) 

 Brussels Soldiers' Council (1918) 

 Revolutions and interventions in Hungary 
(1918–1920)  

 Slovak Soviet Republic (1919) 

 Fascist and anti-Fascist violence in Italy 
(1919–1926)  

 Biennio Rosso (1919–20) 

 Labin Republic/Croatia (1921) 

 Limerick Soviet (1919) 

 Canadian Labour Revolt (1919)[8] 

 Persian Socialist Soviet Republic (1920–1921) 

 Georgian coup attempt (1920) 

 Provisional Polish Revolutionary Committee 
(1920) 

 Mongolian Revolution of 1921 

 Rand Rebellion/South Africa (1921–22) 

 September Uprising (Bulgaria) (1923) 

 August Uprising (Georgia) (1924) 

 Tatarbunary uprising/Romania (1924) 

 Estonian coup d'état attempt ("Tallinn 
Uprising") (1924) 

 Chinese Civil War (1927–1936/1950) 



 „Literatenputsch“: Hälfte der städtischen Bevölkerung 

 Noske & Freikorps: Terror der Hakenkreuz-Truppen 

 Nachspiel: Ordnungszelle, „Hauptstadt der Bewegung“ 



 13.1.1920: „blutigste Demonstration der deutschen Geschichte“ 

 Kapp-Putsch: 5 Tage größter Generalstreik ever 

 Rote Ruhrarmee: „zweite Revolution“, Reichswehr hungert 
Ruhrgebiet aus 



 Leuna: neues Proletariat, neuer Kampf (AAU) 

 Mansfeld: illusionslose Bergleute 

 Plauen: Hoelz & Plaettner, mobile Aneignungen (KAPD) 

 Vorgeschmack: Werkschutz & „Technische Nothilfe“ 



 Inflationskrise: nicht wegen Versailles! 

 Faschismus: nationalistische Mobilisierung gegen F 

 Oktober: „Reichsexekution“ gegen Sachsen und Thüringen  

 Hamburger Aufstand: Schlussakkord in Moll 



Namibia 

SS-Führung 



 1925: Hitler, Stahlhelm, Hindenburg 

 1933: Konterrevolution an der Macht 

 Geschichte: zwischen „nie passiert“ und Mythen  

 heute: nach 1848 die 2. Revolution für die BRD 



 Jahrestage: Kundgebung, Veranstaltung, Reenactment 

 Diskussion: „Bahnsteigkarte“, „Marx‘ Revolution kam nie“ 

 Vorbild: Arbeits- und Reproduktionskämpfe  

 weltweit: Geschichten verbinden, Kämpfe zusammenführen 



Kulla Blog: classless.org 
 Facebook: Revolution in Deutschland 1918-23 

 


